
Anstand. 
«Zvei weibliche Ränder 

s» Jünderten neulich unweit Wilna, Nuß- 
d, in einein Eisenbahnkonpe einen 

» 
Mann Namens Kosirowizki, 

Is-. -- dem sie denselben durch Dolchsnche 
)- 

Mheäu ermordet hatten. Es gelang 
sen Räuberinnem ihres Flucht zu be- 
Ierkstelligen 

Nicht weniger als 15,000 
Gefangene, exelnsive Frauen nnd 
Kinder-, sollen während dieser Saison, 
Die der Ldessaer Korrespondent der 
»Dann News« nmthkiit, in 32 sit-thei- 
llmgen aus den verschiedenen Gesäng- 
sissen von Moskau ans über Nischnij 
Nervgorod, Perni nnd Tjnnen nach Si- 
dirien iravsportirt werden. 

Während eines Bittgan- 
g es, d. h. einer voni Pfarrer und 
Küster der Gemeinde gesiihrten Prozes- 
sion ans die Genieindeselder, um den 
Segen des Himmels siir die reisenden 
Saaten zu erstehen, explodirie in Dude- 
liugen, Lnxenibnrg eine in die Reihen 

»der Theilnehnier geschlendcrte Granate, 
wodurch sieben Personen ans der Stelle 

etödtei und 30 mehr oder weniger fchwer verletzt wurden. 

Als Bagabundin wurde die 
7Lsährige Gräsin Helene v. Re- 
den in Wien verhaftet. Dieselbe ist 
Wittwe eines Millionäre und Mutter 
des Gegeimraths von Reden und gab 
an, da sie wohnungslos und ohne 
Existenzmittel sei, weil weder ihr Sohn 
noch ihre Tochter siir sie sorgten. Nach- 
dem die Bel örden sich von der Richtig- 
keit ihrer lngaben überzeugt hatten, 
sandten sie die Greisin irre Armenhans. 

Ihrem Manne das Trinken 
abzugewöhnen, goß in Berlin die 
45 Jahre alte Arbeiterfrau Gerth dem- 
elben Schwefelsäure in die noch zum 

heil gefüllte Branntweinflasche. Ter 
Arbeiter trank aus derselben nnd 
schleppte sich, trotzdem ersieh den Mund 
und die inneren Korpertheile vollständig 
verbrannt hatte, noch bis zur nächsten 
Polizeistation, wo er Anzeige erstatten. 
Es erfolgte hierauf die sofortige Ber- 
haftnng der zartlichen Gattin. 

Ein seltener Fall hat sieh 
dieser Tage in Genua zugetragen. 
Dort wurden kürzlich zwei Herren 
Euno, Vater und Sohn, von ihrem 
Bedienten Orsini erfchoffen, nachdem 
sie denselben durch eine wohl allzu 
scharfe, aber nicht unverdiente Zumut- 
weisung erbittert hatten. Inzwischen ist 
das Testament des Vaters Curro eröffnet 
worden« nnd darin fand sich-—ein Ber- 
tniichtniß von 2000 Lire an »meine-i 
treuen Diener« Michele Orsini. 

Als Mörder wurde der 
reiche Gras Zehotoweti in War- 
sehau« Polen, hinter Schloß nnd Riegel 

ebracht. Er war in Liebe zu einein 
aulein Waditzkh entbrannt, deren El- 

tern ihre Einwilligung zur Verheira- 

gung des Liebespärehens verweigerten 
ei dem in Folge dessen seitens des 

Grafen angestellten Versuche. seine An- 
ebetete zu entführen, wurde er ooii den 
lteru nnd Verwandten des Mädchen-I 

überrascht. Kurz entschlossen, schoß er 
die beiden ersteren sowie zwei Vettern 
der jungen Dame nieder, worauf feine 
Festnahrne erfolgte. 

Zahlreiche Verhaftungen 
von ni ilistifehen Studenten fin- 
den zur ·t wieder in Rnßland statt. 
Kürzlich wurde in Klein der Student 

Nosoff aus Befehl einer geheimen Ge- 
sell thust wegen Berraths von zwei 
Genossen im Dnjper ertränkt. Auf 
der Newa bohrte eine Barte einen mit 
Studenten besetzten Kahn in den 
Grund, weil dieselben sieh geweigert 
hatten, bei nächster Gelegenheit gegen 
eine ochgestellte Persönlichkeit Bomben 
us lendern. Sämmtliche Bootinsass 
en enden den Tod in den Wellen. 

Die wegen nihilistischer Umtriebe ver- 

ha«teten Studenten werden itn Gefäng- 
n« einer Hungerlur unterworfen nnd 
nnt Ruthen gepeitscht, um Geständnisse 
aus ihnen herauszupressem 

»T i e Mceraner scheinen 
kein Geld mehr zu haben-« sagte 
neulich ein Iliigchoiigcr der ehrsamen 
Metzger-sanft ans der Umgegend jener 
Stadt in einein Wirthshause zu einem 
Berussgenosscm dem er eine Partie 
«Sechsnndsechzig« uin vier Glas 
«Bayerisch« vorgeschlagen hatte. Letz- 
terer wies das Anerbieten mit dem 
Hinweis ab, daß seine Mittel ihm solch 
theneres Spiel nicht gestatteten, woraus 
der Erstere die Eingange erwähnten 
Worte äußerte und zugleich mit einem 
FünszigJeartscheine seine Cigarre an- 

iindete· Er befand sich im Besihe von 

sechs sogenannten ,,Bliithen,« die er sich 
nr solche Späße gekauft. Bei der Be- 

zahlung seiner Zeche bemerkte er indesz 
zu seinem Schrecken, daß er den ein- 

ggen echten Schein, der sich in seiner 
örse befunden, verbrannt hatte- 
Berborgene Schätze des nn- 

glücklichen Kaisers Maximilian 
von Mexilo sind neulich in einem Hause der Stadt Mexito entdeckt worden« In 
einem dortigen Archiv hatte man Datu- 
meute ausgefunden welche beurlundes 
ten, daß ans Befehl Maximilians Ju- 
welen, Gold· nnd Silbergeschirr, sowie 
Edelmetall im Gesammtmerthe von 

IS, 000 000 in einein Gebäude dee Per- 

puletagtraße in eineni unterirdischen 
Berlie eingemauert wurden Bei den 
an Unordnung der Re iernng an 

E teu inMechanik-neigen tießen die 

feinin w Lieds-e vonøievfäeåiaen Jnß 
an to it nes W 

mitcczssub esiillt was-; auch ent- 
mine eere Stücke schweren 

Essai-schiert Die seiteeen Uns- 

ÆW durch das stge 

Jn den Schmelzosen stürzte 
; sich in einer Gießerei in ChemnW 
iSachsetn ein 40jiihriger Mann. Der 
Ofen enthielt geschmolzene Eisenmassem 

! die eine Hitze von etwa 1600 Grad hat- 
; ten. Der Leichnam war in wenigen 
I Augenblicken so vollständig von der 
H Giuth verzehrt, daß nichts übrig blieb. 

Im Garten eines Nonnen- 
-klosterg landete neulich mit sei- 
Fnem Ballen ein spanischer Lustschifser 
; in Segovia. Es kostete den »Ur-M der 

; Lüfte« keine geringe Mühe, den guten- 
j sich gerade in beschaulicher Ruhe im 
sGarten ergehenden Schwestern begreif- 
slich zu machen, dafi das Zeitalter der 
Elektrizitiit leider noch immer nicht das 

I lenkbare Lastschiff erfunden hat. 
; Vom Bankkrott rettete 
fdie Lotterie einen Kaufmann in 
I Bartensteiin Ostpreußen. Ueber das 
J Vermögen desselben war seit acht Tagen 

das Konkursverfsahrcn eröffnet, als die 
; Nachricht eintra daß aus ein LooS, an 
» dein er mit drei Viertcln bctheiligt war, 
, ein Gewinn von 30,()00 Mart entfallen 
? sei. Der Gewinnantlfeil reichte gerade 
f zur Deckung feiner Schulden aus. 
l Born Seite gestützt ist in 
Z Spaiidau, Brandenburg der Atrobat s 

!,Baerwelle welcher niit seiiiein Bruders jVorstellungen gab. Er fiel tnit dein 
Kopfe aus ein elfjährige-s Mädchen, daSI Isosort todt war, und trug selbst einei 

Schadelverletzuiig sowie einen Arinbrugz davon. Das Unglück soll absichtli 
durch einen Mann herbeigeführt worden j 

sein, welcher einen der das Seil strasss ; 
ichenden Sandsäcke aufhob. Es wurde z sofortige Untersuchung der Angelegen- 

« 

heit angeordnet. 
Einen boshasteii Witz er-? 

laubte sich ein junger ruthenischer Ma- ; 
ler Namens Ustianowitsch. Derselbes 
war beauftragt worden, eine Mauer der 
griechisch-orthodoxen Kirche zii Butnias 
in Galizien al fresse-o zu beiiialen nnd 
wählte zu seinem Gegenstande »Tie: 
Sünder iii der Halle.« Alb vFiguren 
brachte er Porträte politischer Polititer 
an. Tie so ab ebildeten Personen 
haben einen Proze wegen Ehrenbelei- 
digiiiig gegen den Künstler aiihaiigig 
gemacht, nnd es ist wahrscheinlich, daß 
die ikreste aus gerichtliche Anordnung 
vernichtet wirb. 

lieber die Rache eines 
Selbstinorderb schreit inaii aus; 
Lranietiburg,Brandenburg: Vor eini- 
gen Tagen wurde der Schuhmacherniei- 
ster P. in seinem Geschäftslotal erhängt « 

ausgefunden Aus einem Tischchen lag z 
ein Zettel, der die Ausschrist trug: »Für i 
die Polizeik· Ter Inhalt des Schrei- 
bens war die an die Behörde gerichtete » 

Mittheiluiig, daß er sich das Leben ge- ; 
noniineu, weil er in der vorhergegange· Z 
nett Nacht beim Kartenspiel in einein E 

Restaiirant 600 Mart verloren habe, » 

worüber er den Gewinnern einen inner- ; 
halb 24 Stunden eiiizulösendeii Wechsel I 
ausstellen mußte. Aus deni Zettel wa- E 

ren auch das Lokal sowie die Namen der 
Mitsoieler verzeichnen deren Bei-has- 
tiing in Folge dessen stattsand. 

Einen guten Prinzipal hat 
der usdiener eines Berliner Wein- 
häiid erb. Der ·iinge Mann mußte 
Soldat werden, eit welcher Zeit ihm 
sein ehemaliger Prinzipal ieden Monat 
15 Mart schickt. Neulich laut der Ba- 
terlandsvertheidiger aus Urlaub nach 
Berlin. besuchte aber den Weinhiindler 
nicht, aus Furcht, derselbe niochte darin 
eine Andeutung aus eine Extraspende 
sehen Letzterer hatte indeß tauin 
Kenntniß von der Anwesenheit des Sols - 

baten erhalten als er sich in aller Frühe 
aus die Suche nach demselben machte, 
der dann bei ihin wohnen mußte und 
dein er bei der Abreise noch bo Mart 
schenkte. Auch versprach er ihm, Alles 
anzuwenden, uni ihn mit zwei Jahren 
srei zu bekommen. 

Jii’o Gefaugniß bat eins 
Lotteriegewinii einen Backergei 
selleii in Berlin gebracht. Von dem 
aus der sächsischen t«otteric stammenden 
Gewinste iin Betrage von »Ist-» Mark 
hatte der junge Mann Ihm Mark sei- 
ner Braut, einein Tieiisiinadcheii, zur 
Ausbetoahrung anvertraut. welches das ; 

Geld wieder ihrer Herrschaft zutn Aus- « 

heben gab. Letztere schopste Bei-dacht 
und benachrichtigte die it«rintinalpolizei, 
die bei einer bei dein Gesellen vorge- 
nommenen Haussuchung noch 900 Mart 
in einein alten Rocke eingenaht sand. 
und den jungen Mann, da derselbe kei- 
nen Atti-weis siir die ehrliche Erwer- 
biing des Geldes mehr aufweisen 7 

konnte, so lange in Gewahrsain nahm, 
bis der Loosoerkiiuser zur Stelle ge- 
schafft war. Mit dein letzteren zusam- 
men hat der Gewinner nun eine An- 
klage wegen Spielena in einer verbo- 

»teneii Lotterie zu gewärtigen. l 

s Von einer brutalen site-H 
ebensrhiindung berichtet man aus 

Castelbologuese Italien: Vor einigen jTageii sollte das Fest der Madoiina 
Eder Empfangniß« abgehalten werden. 

Während der Nacht drangen Personen 
! in die Kirche ein, rissen die Madonna« I 
svoin Altar, etitileideten sie und legten ; 
; die Prachtgewander und Juwelen, mit s denen sie eschmüett war, bei Seite. ; 
Ruhms lu en sie dein Madoitnens 

» bilden nteap voni Rumpfe, lsreieheriP 
l 

die Na b, stachen ein Auge aus und — 

warfen dann den so übel zugeri tetens Kopf in einen Ziehbrunnen. U s die 
z vandalisehe That in der Stadt bekannt 
; wurde, schloß man den eiit Tem- 
pel und suspendiete die siir den tteig 
bestimmte Lottoziehnng. Die-it Jahrmarkt vorn Lande sein see-in- 
nienen mGutsiiesiyee and seen verlie- 
feiidie Mit-d Miit-ein des Ort 
nie mehr betreten zu miten, hilf die 
enthaupten Madaiina niQt 
sitt-do Die Polizei und die M behörden tut-Wir eine -· » l 
c 

Durch Feuer wurde das 
EKlofter zur »Jaugfrau Maria« in 

! der Nähe von Montreal, staunt-m nahe- 
;zu zerstört. Der Brand, welcherfiir 
;81,»(iu,000 Schaden verursachte, ent- 
’ftand durch Plnniber, welche nach be- 
endigter Arbeit in einein kleinen Ofen 
das Feuer weiter brennen ließen. Die 
iu dent ausgedehnteu Gebäude anwesen- 
den Izu Novizeu, 300 Schülerinuen 
nnd die Nonnen vermochten sieh zu 
reitet-. 

Den neuesten Goldfuud 
machte der in der Nähe von Weftboro, 
L» walniende Former Montgontery. 
Derselbe brachte kürzlich, als er Baum- 
tvnrzeln in einer Achtung sprengte, 
einen alten Topf ans Tageslicht. wel- 
cher französischc Gold- und Silber- 
münzen sehr alten Datums im Werth 
von 85000 enthielt- Mau hat keine 
Ahnung, tvie der Schatz-, der schon inehr 
als hundert Jahre unter der Erde ge- 
ruht haben muß, dahin gekommen ist. 

» 
H Inlaun 
i 
I 

Die größte Gasauelle, 
welche jemals in Ohio ansgesnnden 
wurde. hat man treulich in einer Tiefe 
von 1136 Fuß aus einer nördlich von 
Findlan getegenen Farni erbohrt. Die- 
seibe übertrifft die berühmte «Karg« 
um »Im-m Fuß Ergiebigteit per 
Tag. Das Gaa entwickelte sich bei der 
Erbohrnng in solch riesiger Menge und; 
mit einer Gewalt, daß die BohrwersJ 
zenge hoch in die Lust geschleudert wnrii 
den. Der TNrnck beträgt Sz Pfund 
ans den I «tinß nnd die Ergiebig- 
seit ist as i 21,818,000 Fuß per 
Tag seitz worden. 

Jnsolge von Papiertanen 
sta rb der sszührige Georg Rose von 

Visierte-, Jud. Derselbe stöhnte vor 

Jahren dem Tabatlauen über Gebiihr 
und beschloß, des Lasters unter allen 
Umständen Herr zu werden. Um sei- 
nem Gaumen Ersatz zu schaffen, sing er 
an, Papier zn lanen, was ihm so zur 
Gewohnheit wurde, daß er von dersel- 
ben nicht lassen lonnte., Er santeitw 
mer größere Mengen Papier nnd brachte 
es schließlich per Tag ans zwei Bogen 
von der Grüße einer Zeitung. Da er 
den zertauten Pauierlirei nicht ausspie, 
sondern verschluckte, io zog er sich ein 
Magenleiden zu, deiner erlag. 

Der Bos; der Tanergäns 
ger, E. E. Thoinpson, laut kürzlich 
von St. Paul aus einer zwols Meilen 
von Sheldhvillr. Ind» entsernten 
Bahnsiation an, tvo er sieh vom dorti- 
gen Telegraphisten seine Ankunft be- 
scheinigen und sich dann einen Eimer 
Wasser geben liefe, um ieine ausgetrock- 
nete Kehle anzusenchten. Der Mann 
hat nämlich in Folge einer Wette ein 
ganzes Jahr lan jeden Tag zehn Mei- 
len zu Fuß zurii ;nlegeu,- ohne während E 

der Zeit irgend etwas bettelte oder lan- 
sen, oder Geld annehmen zu dürfen. 
Wenn ihm die verrückte lsieschichte ge- 
lingt, so erhalt er von einein Rer Yor- 
ter staunen 

Von einem rühren den Wie- 
d e r s ehe n schreibt man ans Ashland, 
Pa. In daSHospital war der Miåhrige 
Thomas Fleteher gebracht worden, wel- 
cher in einer Grube arge Verletzungen 
davon getragen hatte nnd operirt 
werden sollte. Vor der Operation 

Leitung der junge Mann noch einmal die 
ugen aus nnd erblickte seinen Vater, 

der ebenfalls in der Grube verletzt wor- 
den ivar und an dem man ebensalls eine 
Operation vornehmen wollte. Der 
junge Mann erzählte seinem Vater sei- 
nen llngliickssall und ries dann den 
Aerzten zu: »Wenn Ihr sertig seid, ich 
bin serttg.« Nachdem ihn diese aber 
mit Aether betäubt nnd aus den Opera- 
tionstisch gesehnallt hatten, war er todt. 

Wie »Weiber zn Hunnen« 
wurden, beweist ein Vorfall and Zatt 
Tiego, Cal. Tore wohnte ein gewisser 
Maria in dein Hause von Edgar Vin- 
rent, rnit dessen Nichte er allzu intitn 
geworden war nnd der er die Heirath 
versprochen hatte. An einein Morgen 
tvnrde Maria von Vincent aus dem- 
Bett geholt nnd nach einein anderen 
« 

immer geschleppt und geseiielt, woraus, 
kineenib Frau nnd eine Nachbarin ihn I 

aus die surchtbarste Weise mit spitzen 
Stöcken mißhandelten. Tie Augen 
wurden ihm beinahe ausgerissen, die 
Zunge halb durchgeschnitten nnd andere 
schwere Verletzungen zugesagt. Dass 
Mädchen zwang man, an den Grausatns « 

keiten theilznnebnten. Nachdem wurde-. 
Maris zwei Tage lang unter Drohun- 
gen in seinetn immer sest elsalt«en, bis; 
aus erstattete nzei e ein "«olizise seines 
Befreiung nnd die « erhastung der Fu- 
rien bewirkte. 

Eine herzbrechende Scenekj 
spielte sich neulich aus Ellie Island,? 
dein Iininigrantenlandungeplatze bei! 
New York, ab. Mit dein Dampsers 
«Ebateau Martelle« waren unter ande- ! 
ren die Zwischenderkepassagiere des’ 
Danipfers »Britannia« mit an ekoniiv 
tnen, dessen Schrank-e bekanntlich bei« 
Cadix gebrochen war. Unter den Zwi- ; 
schendeckapassagieren besand sich ein; 
2 jährigen kleiner Italiener, dessenl 

ntter beim Landen in Cadix erkrankt J 
nnd bald daraus int ospital gestorben · war. Der Vater de Jungen ipar vor s zwei Jahren in Nein York eingewandert : 

nnd hatte seine Familie nachkommt-i 
lassen wollen. Ver ebene spähte er im 4 
Landungedepot nach einein trenenWeibe ; 
ans, bid ilnn eine runde Frau eheanens i 
den Auges einen gaben zuslilme und ! 

denselben als seinen Sohn be netr.s 
Als der Vater das Kind an ein Vers 
dessen wollte. klammerte nd der Kleine, 
solches den Mann n« unte, angst- 
lriii an das. itleiizdeeitheeaidixn Weil-M W sing ne 

WORK-M «- 
» « zu 
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s Von einein Adler chlimm 
ngerieyteewurde der uhrmann « 

math« in ver Nähe von Lonisville, 
Ky. Derselbe hatte auf feinem Wagen 
ein Stück frisches Fleisch liegen, auf 

welches der Raubvogel stieß. Tranth 
Iattackirle mit dein Peitschensilel den 
! Adler. der nnn dein Fuhrmann mit 
I Schnabelhieben nnd Flügelichlägen arge 
; Verletzungen heil-sachte. Nur mit Mühe 
zIonnte der Vogel getcldtei werden. 

j Tranth wird eine Zeit lang arbeitsun- 
- fähig sein. 
! Znni Lichlmachen Hypothe- Y len- nnd andere Schuldicheine benutzte 
! ein Dieb in Melnpliis, Tenn. Er er- 
I leichtem einen notorischen Geizhals ans 

einer Lade nm Dis-Inn in Goldmünzen 
nnd nahezu Sie-Hund an Wurm-erpic- 
ren. die er, tun sehen in lönnen,anziin- 
dele. Mejhrend das Liaargeld wieder 
lierbeigefchaift zu werden vermochte, 
werden die Bett-eine der Schuldf eine 
filr den Beftohlcnen wohl verloren ein, 
da derselbe In seinem Neize die gericht- 
liche Einnannng der Obligationen nn- 
terließ. 
'Einen merkwürdigen Weg 

ualsm ein Blitzstrahl wiibrend 
eines Gewitters in Karlsord Connty. 
Md· Ein gewisser uilson suer mit 
seiner Frau von der Kirche nach Hause, 
als das Gewitter plötzlich ausbrach und 
ein Blitzstrahl durch das Dach des Bugs 
gns fuhr, den Sitz entlang sprang und, 
dabei Wilsons Bein verbrennend, ans 
der Scheere weiter ging und das Pserd 
tödtete. Wilson nnd seine Frau wur- 
den außerdem ans dem Bnggn geschleu- 
dert. glücklicher Weise obne dabei schwere 
Verletzungen zu erleiden. 

Wenn der Mensch Glück 
hat, so kann es ilnu passiren wie dein 
englischen Maler Stanton, welcher kürz- 
lich in MontreaL Canada. siir 82 
eine lederne Neisetasche lanste uud in 
derselben 107 voll bezahlte Aktien der 
Weitem lsias Juiproving Conipann von 
Chieago itn Wer-tue von sit-UND sand. 
Die Reiietasche hatte Louis Halberstadt 
grier welcher im thober 1891 in 
Brockoillr. Lut» in Folge von Trunk- 
sucht starb. Demselben waren tut-z vor 
seinem Tode Werthpapierr. sowie eine 
bedeutende Summe Geldes aus uner- 
tlarliche Weise abbanden gekommen. 

Merkiviirdigen Besuch 
batte ein Geschäft neulichinriiew 
York. gin einem Stalle lsatte sich ein 
Pferd losgerissen« das in ewaltigen 
Sätzen die Straße lsinnnterfanste und 
durch den Lärm der Kutscher und ande- 
rer Leute scheu gemacht. an einer Stra- 
szenecke durch die balbossene Tbiir in 
einen siouditorladen lsineindonnerte, wo 
Gaste nnd Bedienseete sich eiligst in Zi- 
cherbeit zu bringen suchten. Merkwür- 
diger Weise aber schien sich hier die Er- 
regung des Thieres gelegt zu haben, und 
nachdem es nach einigen geschickten Ma- 
nooern znr Thur binansbugsirt worden 
war, lies es fröhlich seinem heimatli- 
licheu Stall zu. Der angerichtete Scha- 
den war tlein. 

»Bei den bisherigen Er- 
dssnnngen war es Sitte, daß der 
Kommissar sich lächelnd derbeugte und 
eine Rede losliesz. Dieses Mal werden 
sich die Schaustiicke durch eine schwei- 
gende Verbeugung selbst auszern.« So 
äußerte sich treulich während der Eröff- 
nung des Rruppschen Papilions im 
gossen-Port der deutsche Weltausi 
stellungsionnnissär Wermuth wahrend 
seiner Rede. leaukn hatte Wermuth 
diese Worte ausgesprochen, als das 
Kommando «Achtung! Senken!« er- 
tönte nnd die schweren Geschiisrolsre sich 
nei ten. Aus den Besehl »Schwenten« 
ver engten sie sich nach rechts und 
links, während aus «Richt’ ench!'· sie 
wieder in ilsre ursprüngliche Lage zurück- 
kehrten. 

Bon einem vierbeinigen 
T ie b e schreibt man aus Indianapos 
lis, Jnd.: Dieser Tage bemerkte ein 
Herr durch bao Schaufenfter des Gold- 
waarcnlsandlers Eoitistock, wie eine 
große Ratte auo dein Holzwerk hervor- 
lam, ans einem Kasten einen Diaman- 
ten holte und damit verschwand. Gleich 
daraus erschien sie wieder und bemäch- 
tigte sich einer goldenen llhr mit Kette, 
womit sie abermals blihichnell zu ihrem 
Loche zurückeilte. Der Herr theilte 
nnn Lomstoes das Geschehene mit- 
woran tnan dao Holzwerk heranoriß, 
hinter dem sich ein Raitennest befand. 
Lin demselben lagen ein Diamantring 
itn Wer-the von stim, ein anderer Ring 
von 825 Werth. zwei goldene Uhren 
nnd eine goldene Brille. 

li e b e r die Naioetät des 
Eisenbahnrijubers Wilson, der 
sich im Gefängnisse zn St. Louis befin- 
det, werden ganz merlwiirdige Geschich— 
ten erzählt: So äußerte er sich neulich 
einem Zeitungsberichterstatter gegen- 
iiber wie folgt: »Vielleicht ist Gouver- 
nenr Stone freundlich genug, für niich 
Büegschast zu stellen und ein gutes 
Wort eintulegen. Was bade ich denn 
so Schlimmeo verbrochen? Was ver- 
liert denn die E preßgesellschast ? Das 
meiste Geld ist r bereits wieder zuge- 
stellt worden« nnd was den kleinen 
Fehlbetra anbeiri t, so konnte mich ja 
die Gesellschaft ini re Dienste nehmen 
nnd mir so Gelegenheit geben, die kleine 
Schuld absntra en. Sollte ich noch 
vor Schluß der eltausstellung aus der 
hast entlassen werden. so werde ich mich 
wahrscheinlich in Chieago fiir Geld seyen 
lassen.« Ein dorti ei Blatt schreibt 
über Wilsom Der onst ist in seinen 
Ansichten nnd Dienste-ungern o ländlich, 
das Niemand, der einige Worte mit ihm 
zu wechseln Gelegenheit hat, glauben 
wird, einen Zagennber ooe sich zu haben, 
der das ganze Personal eines Zuges 
nnd Ieise als 100 Ia im, darunter 
eines couoeenene nsib os «- 

« Hin holten sei-deinen 
s us geantworte- los-te- 

& A I//' -UNO known Pr motaturr 
it L. aplr».i,M:,eiu«* intenw noliln* 

— .. 
> warm, ltii form and BLINIi VP I .. 3DINO or PUOIHUWNO PIl.ES 

* v/l/ YIH.Ii ATOM I T<. 
nf\T !:R- BO SAVKO S PILE REMEDY. 
171/ / 1 » ••» directly on ran. a'»■ J 

Ki tumor*. all«Tai»ohtn«,rffrri. Dll M lar.-ntcure. Prl- o SOe Di .1**1. 
/ (LLI. i.l. Or Boaanko, Philadelphia, Pa. 
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IvIrb für dirs-« ZIIIIOII IIIII IIIcmcr Tun-III 
s- MeILrII IIIIISIIIIIII von Grund ngukksI 
III-link IIIIssmIIrIIIIIIcII III-Iquts IIIIk l 
ZkIIIIIIIUIT IIII IIIeIdIoJII TIIHIEII Ich IZIIIIIIIII H. ;II’II-Ife1kt«g ,?IIIIII, I Mute IIIIlIdI u. 

I Mute-I IIIdlIdI IsnII EI. Abg-III hohes-( 
werd-II IILIIIII Ist « Nenn-Im i Ver-l 
dumm vonichmanrx smIbIU T JIIlIrcl alt IIIIV wiqu Las-« Pfund. 

l 
I 
I 

l 
I 

x 
i 

BrdIIIIIIIIIgeIIr DER-»Hm zahlbar wenn 

FIIlchI beI brI EIIIII III-III pg- 

Fk· Ichlcichakdh EIN-um« 

Buclington 
Raum 

IIESI IIIIE 

sL Wiss 
AND 

IIIIIJIIIIII 
Eisenbahn- -Fahrplåne. 

B C M. (fiienbahn. 
VossngIcIIIIge IIcIch dem L III-II 

diso « ,mglut l« with-z 

JIachIzIIge nach dem-J Im 

l 

in- « IeIJIct Inn III-know .c Emmetgg TM Lang i 
l 
I 

I III-· ·ij :m TI- sz. ais-Im Emnngs H Is- KLDIS 
NO M, IdgkItd is« Kitm 

PassagIeIIIIge nach dem Westen. 
III-. u, III-stät « As Mem 
Wo U, wand-, mII Ausnahme Ecmsxazs « k-' Jst-Ins 

Frachtzüge nach dem WeIIeIL 
Äo. Of-, IcslIQ ; 's- skm « 

R» 47· tsghckh mIIIuanmm Sonntags TJlIsAbmd i 
M. « Im! H Jst-I met-: III-un IfoITIA als- IVIICIII 

«’I·.Iond,nus.1immmm Its-mahnt Wams- mc :Ii- «I:-,I 
du Mann-Ia cum sum und doseätnt am ist«-mag AMI- i 
sen Ist-Gehn Tun- (’·-.s«.-un. Ase-II. i 

UIIIoII Paci fic« hanviliuie : 
Noch chII Ost-II ! 

III-tum- »Ist- 
Jus-. No L. Inst IO 210 NO. LUFIJICONT 

» ( » l« III Hätt UNB- Dach-s 
t; :0.« ,lckm. II ils Vom 
I 

,, .. I( d') MS kul) Upkq 

Nach dem Westen. ! 
Ums-IF Iris-Im 

No I, mkznckx »Hm »sich « UTOOEI 
L« täglich I» LI- stg l-- »B- Abdo- 

.'-, meint-« INHIQ 4101 ins-m z 
-, mgtI-, ..... lex-«- Mx I«.«:-.«. Mka I 

Grund Island «- Not-them 
Jst-.- Aas-gut VII-Iv ( III-down- 
Nav esios In Uns I« I« Von-. 
Ko, kocht und III-gut Ap( 7 III Mot- 

Nq, sc, Frucht und cis-City sit-II :;I.«« Inn 

St. Jsfevb E Gsmv Island. 
Isi- I Ins » OstMom 
Mo. Es sit-I C-. SUCH-eben 
No IF- .III! TM Nachm- 
No 2 st· 's Milbe-m 
Mo ( Its-· «. W Werg 
m Ie; IIIN sittvaka 

OIIIIIIICY am stund-m des Sonmags I 
TI- sumd Island Lesen-me komm m» ums I 

Tut 
Stand Ist-nd und Ocsttnqs und machen Ia Gram I 

Its-d duckt- sekbiahunq am dem Ums Geh-n und z Not-dem mqe As It und O how-dem txt-se Ilerda-a I 
Il. »U- UHANIO sqrut l 

RobjsDrt sfiirk : 
Deutscher Advotatk 

— Ofund 

friedensrichtcr. 
»Ofsice im Schrin Nat. Bank Gebäude 

golden gute Samu, 
JOHN KUHLSEN. 

Eigenthümer 

1 THE-Die besten Getränke und Urger- 
·ren stets an Hand. 

Ins-Mini- sedieuus2 z 

Z Dr. sumner Dale 
I Spruch-X sitt 

singen- «. Qhreukrasshesiem i Judepeitdem Gebäude, Grund Island- 

Mehl-EFnttct-handluug 
Idam thombaup 

Illlr Zonen Weizen-, Noggtsn Rom nnd 
·«nchtvr1:en Mehl silrie,3chiokisi1v. 

Alle Akten frischen Gatten- Samen! 
Lamm Buchwciken zu neikaufcn! 

! 

Dr. D. A Finch 
Zahn-Arzt 

Liiiccx 117 W. Tritte Straße. 

cfsicestunvem 
» Cij im nan 2 ?- .Iiachmctmsi,g. «1 

iimin Rucrc 

Stimlbüciicr, Zchrcmmaterialiep 
und Caprtru 

Mnllin’ Buch-Handlung. 
T ie besten Warnen und niedring Preis- 

in des Stadt. 

F. XV. PRIBNOWI 
Contraiktor 

und ismmteisteu 
IT Nimmbu sich un Ilitosittmmg non 

Laut-n olici ’lik We -d)rcn:e-xm«beu be 
itan auggksubrL kz 

.iioitciinitfcblägc koste-Hirt Funde 
1003 Ti. Pine Sir» Grund Island. 

PUCK-us « Exiklhsmcicn 

Gebr. Thompsow 

Lin-minim- Jiolnm 
Vminxiren in allen Gerichte-L 

un
d 

N:undeigcnti)um-:sqrs«chi"ii1c und icolicknm 

um eint Spezialität. 

Nclzt nmäi 

christ. comelius. 
gi a l o o u 

dem Iszmptquartiots « er 

formen 
III-« Tre h 1cs1NenaHusiNmmun sms 

CL! II CI IV ·14I-«Tt JIT !’I. S-« H) IVUV bMV 
DUS ZU YOU 

Its I. somit Its-the- 

Dr. lsl. c. Millety 
cs 
e a k) n kl r z t. 

Issm Im ,s«1:dussndml" (-««el·--1:toe. Hub-ne 

sehnt-Ums a::6ge:oq(:1. wiss H 

men. Meers 
B ä et c r c i, 

820 ZU. Yönig Hir- 
sI«s-e ist«-un Umsicht-, Prod, Ruck-un 

Wies, ts. t. w —— Dummste LIimnethamsnk 
1v11-9"."n1e111111gc«11vonans-onus gewidmet 1 

Deutsche Former 

Feuekvcrsicherungs - Ge- 
fellichaft 

von Halt nnd angrenzenden 
spannt-. 

.«ZF««Tiet"e Gesellschaft besteht erst 
fett einem Jahre und hat schon bedeu- 
tende Fortschritte gemacht. Sie zählt 
bereits sechszig Mitglieder Und lmt schon 
an VIII-un werth mt Eigenthum ver: 

sichert Für nähere Auskunft wendet 
Euch an den Leimer der Gesellschaft, 
den Herrn « «-,; 

HEIMY GlEsE. 
So« llu Grund Island, Neb. 

L. s. MOOR B, 
Zähnen-in 

Zieht Zähne ebne Schmerzen für 
Den Patienten. 

Otsice unter der Stadt-Uhr im Michel- 

KIIALL k- KLEMM-, 

Schmiedetverkstätte, 
Icke seee Ins see-sciente. 

empfehlen steh zu allen in’s steh schla- 
gendeu Arbeiten. 

Repamtueen eine Spezialität 


